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3)es i>infcenben 25otert Xteujafyrs£ru|.
(2lus einem alten Jäatenber.)

©rüfj ©ott, grüjj ©ott, es kommt ber Bot
Sd)on mieber fyer im alten ©rott.

l'en Steläfufj legt er nie mefyr ab,

r nimmt ifyn mit bis an [ein ©rab.

©ruft ©ott, ifyr ftabt iftn troftbem gern,
Jd) meift es fd)on, ben Bot non Bern,
©s liegt am fèerjen, nid)t am Bein,
lüenn einer uns red?t lieb [oll [ein.

©ruft ©ott, ifyr feftt's, ber Jibinkenb' Bot
feält's [tets nod) mit bem lieben ©ott ;

®ftn' ii)n müftt' er [id) keinen Bat,
©r fteftt il)m bei mit Bat unb ©at.

©ar Diele [agen, 's geb' kein'n ©ott,
Unb treiben mit bem &öd?ften Spott,
l'en Bote aber meift : es gel)t
Jebmebe Ufyr, bis baft [ie [tel)t.

So fjelf uns ©ott im neuen 3al?r,
©s birgt mofyl ©lück, es birgt ©efafyr.

j3fyr merbet's [efm, [ür [eben kommt

Unglück unb ©lück, grab wie's ifym [rommt.

Diel ©utes leg' uns ©ott in b'TPag'

Unb menig £eib unb kurje Plag',
Unb obenbrau[ ein Päcklein UTut,

Der 's Sd?mer[te trägt unb [agt: 's i[t gut.

So fyelf uns ©ott in jebem läaus,

Daft Ciebe gefye ein unb aus,

Daft Sriebe malte ©ag unb TTacftt

Unb ©lädt aus jebem Buge lad?t,

Die jätnber [olg[am, [leidig [inb,
Die ©Itern ifynen mofylgeftnnt.

©efyt's in ben Käufern gut unb red)t,

So gcl)t es brausen aud) nid?t [d)led)t.
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Des Sinkenden Voten Tleujahrsgruß.
(Zlus einem alten Kalender.)

Grüß Gott, grüß Gott, es kommt der Bot
Schon wieder her im alten Trott.
Den Stelzfuß legt er nie mehr ab.

Er nimmt ihn mit bis an sein Grab.

Grüß Gott, ihr habt ihn trotzdem gern,
Ich weiß es schon, den Bot von Bern.
Es liegt am Herzen, nicht am Bein,
IVenn einer uns recht lieb soll sein.

Grüß Gott, ihr seht's, der Hinkend' Bot
Hält's stets noch mit dem lieben Gott;
Ohn' ihn wüßt' er sich keinen Rat,
Gr steht ihm bei mit Rat und Tat.

Gar viele sagen, 's geb' kein'n Gott,
Und treiben mit dem Höchsten Spott.
Der Bote aber weiß: es geht
jedwede Uhr, bis daß sie steht.

So helf' uns Gott im neuen Jahr,
Cs birgt wohl Glück, es birgt Gefahr.

Ihr werdet's sehn, für jeden kommt

Unglück und Glück, grad wie's ihm frommt.

viel Gutes leg' uns Gott in d'wag'
Und wenig Leid und kurze plag'.
Und obendrauf ein Päcklein Mut,
Der 's Schwerste trägt und sagt: 's ist gut.

So helf' uns Gott in jedem Haus,

Daß Liebe gehe ein und aus.

Daß Sriede walte Tag und Nacht

Und Glück aus jedem Auge lacht.

Die Linder folgsam, fleißig sind,

Die Tltern ihnen wohlgesinnt.

Geht's in den Häusern gut und recht.

So geht es draußen auch nicht schlecht.
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